
1. Benefiz-Kugelstoß-Event am 19.09.2015 auf dem Sportplatz in Hetzdorf 
...eine kleine Erfolgsgeschichte. 
 
5.024,00€ standen am Ende eines erfolgreichen Wettkampftages zu Gunsten des Hilfsfonds 
„Familien in Not“ des Deutschen Kinderschutzbundes, Regionalverband Freiberg zu Buche und 
konnten der total überraschten, glücklichen und vor Freude sprachlosen Geschäftsführerin Petra 
Straube übergeben werden. 
 
Der Spendenbeirat des Hilfsfonds hat am 22.09.15 getagt und beschlossen, den Betrag der 
Weihnachtsaktion für benachteiligte Familien der Region zukommen zu lassen. Die Auswahl der 
Familien erfolgt durch den Verein, in Kooperation mit Kindertagesstätten und sozialen 
Einrichtungen, einschließlich der Gemeinde Halsbrücke. Die persönliche Verteilung der ganz 
besonderen Weihnachtspost wird in der 2. Dezemberwoche erfolgen. 
 
Weltmeisterin Christina Schwanitz hat mit einer persönlichen Spende von 2.000,00€ ebenso zum 
Ergebnis beigetragen, wie die Klinik mit ca. 1.000,00€ - (Sponsoring zweier Teams und dem 
Sponsoring des „Kugelstoßens für Jedermann“). 
Ein herzliches und ganz besonderes Dankeschön gebührt auch allen anderen Teams und deren 
Sponsoren…das Endergebnis spricht für sich. 
 
9 Teams und deren prominente Mannschaftskapitäne haben sich der Herausforderung des 
Kugelstoßens gestellt. 
So manch ein Aktiver hatte seit seiner Schul – bzw. Studienzeit das erste Mal wieder Kontakt mit 
der Kugel. 
Alle hatten viel Spaß – das konnte man in den Gesichtern ablesen. Die 20.77m 
Jahresweltbestleistung (gestoßen in Peking)  wurden allerdings auf dem Sportplatz in Hetzdorf nicht 
übertroffen…diese phantastische Leistung bleibt allein Christina Schwanitz vorbehalten. 
 
Wir möchten nicht über Sieger und Platzierte schreiben- klar hat das Team mit der Weltmeisterin 
gewonnen …aber die wahren Gewinner sind die Kinder und Familien, denen die 5.024.00€ zu Gute 
kommen werden. 
 
Im September 2016 soll es eine neue Auflage des Events geben, wir rufen Teams und Sponsoren 
auf sich zu melden, um sportlich aktiv  anderen zu helfen, etwas Gutes zu tun. 
 


